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Die Bolliger + Co. AG aus Grenchen im Kanton Solothurn war im Jahr 2023 unter den 
Finalisten bei der Verleihung des Family Business Awards. Am Dienstag, 7. 
November 2023, nahm die Bolliger + Co. AG einen VW ID. Buzz Pro als Preis 
entgegen.  
 
Der Family Business Award zeichnet jedes Jahr ein Schweizer Familienunternehmen mit 
besonders nachhaltiger Unternehmensführung aus. Die Finalisten im Jahr 2023 waren die 
Bolliger + Co. AG aus Grenchen (SO), Gartenpflanzen Daepp aus Münsingen (BE) und die 
RWB Groupe SA aus Pruntrut (JU). Gartenpflanzen Daepp konnte sich dabei gegen die 
beiden anderen Finalistinnen durchsetzen.  
 
Alle drei Finalisten erhalten dieses Jahr als Preis von der AMAG Group AG, die den Family 
Business Award seit 2012 ausschreibt, einen vollelektrischen ID. Buzz Pro. Das Fahrzeug 
wird die Finalisten ein Jahr lang emissionsfrei und dynamisch begleiten. Das 
Gewinnerunternehmen darf das Fahrzeug behalten. Patrick Schärer, Barbara Bolliger, 
Michel Schlup und Christoph Schlup nahmen das Fahrzeug gestern für die Bolliger + Co. 
AG in Bern entgegen. 
 
Über die Bolliger + Co. AG 
Die Geschichte der Bolliger + Co. AG beginnt im Jahr 1970 mit dem Ehepaar und 
ehemaligen Tankstellenbesitzern Annette und Bruno Bolliger. Gemeinsam gründen sie die 
Bruno Bolliger Klärgrubenreinigung und legen den Grundstein für das Familienunternehmen 
in der 3. Generation. Zur Bolliger Familie zählen heute 65 Mitarbeitende, die sich mit 
grosser Hingabe für die Qualität des Schweizer Abwassernetzes einsetzen. Durch das 
kontinuierliche Wachstum und Pioniergeist etablierte sich Bolliger weit über den Raum 
Grenchen hinaus als Marktführer.  
 
Als Vorreiter nahm Bolliger 2010 in Aarberg die erste Recyclinganlage für Strassenwischgut 
und Schlammmaterial im Kanton Bern in Betrieb. 2014 folgte eine weitere in Grenchen, die 
bis heute einmalig im Kanton Solothurn ist. Jährlich werden mit diesen Anlagen weit über 
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20‘000 Tonnen Material zu 100% recycelt. Eine Solarfläche von 2‘000m² ermöglicht zudem 
einen ökologischen Betrieb. 
Als bisher einziges Unternehmen in der Region setzt Bolliger KI-Software für die 
Auswertung von Kanalinspektionsaufnahmen ein, die eine schnellere, objektivere und 
genauere Schadenserkennung ermöglicht.  
 
Über den Family Business Award  
Die AMAG stiftet seit 2012 in Erinnerung an den Unternehmensgründer Walter Haefner den 
Family Business Award. Der Preis soll die Denk- und Wertehaltung sowie das Engagement 
von Familienunternehmen fördern und ihre Wichtigkeit für die Schweizer Wirtschaft 
unterstreichen. 
 
Foto: (v.l.n.r.) Patrick Schärer, Geschäftsführer; Barbara Bolliger, Leiterin Kanalinspektion | 
Mitglied der Geschäftsleitung; Michel Schlup, Leiter Anlagen | Mitglied der Geschäftsleitung; 
Christoph Schlup, Leiter Kanalunterhalt | Mitglied der Geschäftsleitung 
 
Für Fragen wenden Sie sich bitte an: 
 
AMAG Group AG 
Dino Graf 
Leiter Group Communication 
Telefon +41 44 269 53 00 
presse@amag.ch 
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Public Affairs & CRS Manager 
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